Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2017: Erster und zweiter Petrusbrief      Lektion 2: Ein unvergängliches Erbe

Merkvers: 
1. Petrus 1, 22
8. April 2017
"Da ihr eure Seelen im Gehorsam gegen die Wahrheit gereinigt habt durch den Geist zu ungeheuchelter Bruderliebe, so liebt einander beharrlich und aus reinem Herzen“
1.) Kontext
Autor:

2. Petrus 1, 20-21
„vom Heiligen Geist getrieben“ ( Petrus erkennt an: Autor ist Gott

2. Petrus 3, 15-16
schon zu Petrus‘ Lebzeiten wurden die Briefe von Paulus zu den Schriften gezählt

Adressaten:

1. Petrus 1, 1+17
Fremdlinge

1. Petrus 2, 11

Gäste und Fremdlinge




(geht um mehr als nur um Verstreute in verschiedenen Länder
· Fremdlinge auf Erden (vgl. Philipper 3, 20 Bürgerrecht ist im Himmel)

1. Petrus 1, 3 & 23
Wiedergeborene Gläubige

1. Petrus 1, 6
gehen durch Schwierigkeiten

Grund der Briefe:
· Ermutigung, den Glaubensweg auch ganz bis zum Ende zu gehen (z.B. 1. Petrus 1, 13)
· Beschreibung des herrlichen, unvergänglichen Erbes (z.B. 1. Petrus 1, 4)
· Hinweise geben, wie der Weg ganz praktisch aussieht (z.B. 2. Petrus 1, 5-7)
2.) Auserwählt gemäß der Vorsehung Gottes

1. Timotheus 2, 3-4
Gott will, dass alle Menschen gerettet werden
2. Petrus 3, 9

Gott ist langmütig, weil er nicht will, dass jemand verloren geht




( Gott entscheidet nicht eigenmächtig im Vornhinein, wen Er retten




möchte und wer verloren gehen soll

Jesaja 46, 9-10
Gott kennt aber die Zukunft

Römer 8, 29

die Er ersehen/erkannt hat, hat er vorherbestimmt, dem Ebenbild Jesu gleich zu sein




( Gott weiß im Voraus, wer wiedergeboren wird




( diese sollen Jesus immer ähnlicher werden

1. Petrus 1, 2
Auserwählt gemäß der Vorsehung



( zur Besprengung mit dem Blut Jesu


(Bereinigung der Vergangenheit


( in der Heiligung zum Gehorsam




(Bewahrung in der Zukunft vor neuer Verunreinigung

2. Petrus 1, 10
die, die auserwählt und berufen sind, sollen etwas ganz praktisch umsetzen, damit sie nicht fallen/ihre Auserwählung und Berufung verwirken sondern ans Ziel kommen und das herrliche, unvergängliche Erbe erhalten
3.) Wichtige Elemente des Glaubenslebens
1. Petrus 1, 13

„setzt eure Hoffnung ganz auf die Gnade“
1. Petrus 1, 21

„damit euer Glaube und eure Hoffnung auf Gott gerichtet sind“

1. Petrus 2, 12

Gott soll gepriesen werden, wenn andere unser Leben sehen

1. Petrus 2, 14

es geht um den Willen Gottes

1. Petrus 2, 15

Gläubige sind Knechte Gottes



(Knecht Gottes bedeutet, frei zu sein; ansonsten ist man Sklave

1. Petrus 3, 4

es geht um Gottes Maßstab, was Er als kostbar ansieht

1. Petrus 4, 11

alles von Gott empfangen und dann dienend weitergeben – zur Verherrlichung Gottes
4.) Merkvers
"Da ihr eure Seelen im Gehorsam gegen die Wahrheit gereinigt habt durch den Geist zu ungeheuchelter Bruderliebe, so liebt einander beharrlich und aus reinem Herzen“
· Zuerst Reinigung notwendig

· Dann kann reine Liebe ausgeübt werden

· Wir müssen beharrlich sein, dran bleiben, uns gegenseitig erinnern, so wie Petrus es mit seinen Lesern macht (vgl. 2. Petrus 1, 12-13)
5.) Anwendung

1. Petrus 4, 7

Petrus schreibt, dass das Ende aller Dinge nahe ist



( seine Briefe haben besondere Bedeutung für uns heute!

· Siehst du dich auch als Fremdling?
· Willst du dein Leben mit Gottes Hilfe reinigen?
· Willst du selbst den Weg des Glaubens bis ans Ende gehen?
· Willst du deine Auserwählung und Berufung fest machen?
· Willst du noch eifriger sein als bislang, weil du siehst, dass das Ende immer schneller immer näher rückt?
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